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Auf ein Wort

Die Süßwaren im Supermarkt haben es mit Spekulatius und Lebkuchen schon 
früh vorangekündigt. Das herbstliche Wetter mit dem Beginn der Sturm(flut)
saison hat nachgezogen und das Laub, das dort einen bunten Teppich geschaf-
fen hat, wo doch noch kurz vorher Kinder gespielt und Gartenmöbel gestanden 
haben, macht es deutlich: Inzwischen sind wir in der Jahreszeit angekommen, 
in der es sich die meisten heimeliger und gemütlicher machen. Bunte und de-
korative Lichter zieren die Häuser und Wohnungen, die Buden der Advents-
märkte zieren die Marktplätze und Kerzen- und Glühweinduft umgibt uns. 
Veränderungen stellen sich in unsere Gewohnheiten ein. An diesen jährlichen 
Wandel haben wir uns gewöhnt. Und gleichzeitig sind viele davon überrascht, 
wie bald doch schon Weihnachten und unsere Krippenspiele oder die Sternsin-
ger*innenaktion wieder vor der Tür stehen.
Liebe Glaubensgeschwister, auch unsere Kirche und besonders unser Bistum 
Osnabrück stehen vor einem Wandel – einem Prozess der Veränderung. Auch 
das ist für uns als Kirche nichts Neues. Schon immer hat sich die Kirche verän-
dert – mal waren innere und mal äußere Einflüsse Auslöser dafür oder einfach 
das Wahrnehmen der „Zeichen der Zeit“. Diese Zeichen möchten wir in den 
kommenden zwei Jahren des Dekanatsprozesses in Ostfriesland hören und da-
nach die pastorale Zukunft unserer Kirche gemeinsam gestalten. Beide großen 
Kirchen bilden weniger als 50 % der Konfessionen bzw. Religionen in Deutsch-
land ab; unsere Gemeindezugehörigen sinken in ihrer Anzahl (unter 4.500) und 
in unserem Bistum durch Austritte und Sterbefälle erstmals unter 500.000. Die 
finanziellen Möglichkeiten gehen zurück, ebenso wie Bewerber*innen für den 
pastoralen bzw. kirchlichen Dienst. Der Bedarf an Geld aber wird durch Infla-
tion und Lohn- bzw. Baukosten steigen. Dieser nüchternen Analyse darf ent-
gegengestellt werden:
Die Teilnahme an unseren Gottesdiensten – egal ob in der Kirche oder am 
Strand – ist hoch genauso wie das Engagement so vieler, die sich in unserer 
Gemeinde hier am Festland, aber auch auf Baltrum einbringen. Außerdem: 
Der Wunsch nach Gemeinschaft, Austausch und Begleitung an bedeutsamen 
Punkten des Lebens ist nach wie vor (und unabhängig von Zahlen) deutlich zu 
spüren. Unsere Kirchengemeinde gibt vielen ein Gefühl der Zusammengehö-
rigkeit, Verbundenheit und ein lebendiges Glaubenszeugnis.
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Gemeinsam als Gläubige, als Kirchengemeinden, Ehren- und Hauptamtliche, 
als Einrichtungen und mehr können und sollten wir die bevorstehenden Verän-
derungen gestalten. Und im Unterschied zu anderen (Erz-) Bistümern dürfen 
wir dies regional tun und bekommen keinen finalen Plan zur bloßen Umset-
zung. Hierfür stehen die Dekanatsprozesse in unserem Bistum Osnabrück und 
für uns besonders der Dekanatsprozess in Ostfriesland, der im Herbst 2025 be-
gonnen hat.
Liebe Glaubensgeschwister, Veränderungen fallen vielen nicht leicht. An Ge-
wohntem und Vertrautem festzuhalten ist vermeintlich leichter. Doch mit ei-
nem Augenzwinkern gefragt: vermisst ernsthaft noch jemand gelbe Telefonzel-
len, Faxgeräte oder Videotheken an den Straßenecken? So könnte ich mich im 
Herbst weiterhin an meine Sonnencreme und die Flipflops klammern, statt den 
warmen Pullover, Mantel und die gefütterten Schuhe bereit zu stellen, um zum 
Reifenwechsel zu fahren, den Adventsmarkt zu besuchen oder zur Christmette 
zu gehen, um dort von der Hoffnung und Veränderung für diese Welt zu hören, 
die wir uns doch so sehr wünschen.
Bereiten wir uns also vor: Im Dekanatsprozess auf die Veränderungen für unse-
re Kirche; durch die zahlreichen Veranstaltungen im Advent auf Weihnachten 
und die Weihnachtszeit mit Jahreswechsel und in unseren Herzen auf das Kom-
men und Bleiben unseres Herrn Jesus Christus. Für alle bevorstehenden Verän-
derungen wünsche ich uns viel Gestaltungskraft, Veränderungs-Mut, Gottver-
trauen, Hoffnung und Miteinander als Glaubensgeschwister.
Ihr / Euer
Adam Chmielarz
Pastoralreferent und Gemeindeleiter

Impressum:
Herausgeber: Kath. Kirche St. Ludgerus Norden, Osterstraße 20, 26506 Norden 
v.i.S.d.P.: Pfarrbeauftragter Adam Chmielarz, Osterstraße 20, 26506 Norden 
Tel.: 04931-2223, Fax: 04931-2024, Mail: a.chmielarz@bistum-os.de
Redaktionsteam : Marina Schmedes, Uwe Geldner, Manfred Schmedes 
Druck: Druckkontor Emden, Auflage: 850 Stück
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Gemeindeleitung, 
wichtige Ansprechpartner und Telefonnummern

Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon:	 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24
Mail:	 pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de
Homepage:	 www.sankt-ludgerus-norden.de
Bankverbindung:	 OLB, Norden
	 IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00
	 BIC: OLBODEH2XXX
Pfarrbürozeiten:	 Dienstag und Mittwoch	 10:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag		  14:00 – 16:00 Uhr
Pfarrsekretärin:	 Gabriele Kösters

Pastoralteam
Pfarrbeauftragter Adam Chmielarz	 Tel.: 04931 / 932 949 3
		  a.chmielarz@bistum-os.de
Pastor Christof Hentschel		  Tel.: 04931 / 2223
		  c.hentschel@bistum-os.de
Pastor Dr. Rüdiger With		  Tel.: 04971 / 290 803
		  r.with@bistum-os.de
Pfarrer em. Karl Terhorst		  Tel.: 04971 / 926 491 9
Pastoralreferentin Natalia Löster 	 Tel.: 04931 / 932 943 9
		  n.loester@bistum-os.de
Pastoralreferentin Julia Kampsen	 Tel.: 0151 / 59077638
		  j.kampsen@bistum-os.de
Gemeindekatechetin Marlene Specker	 Tel.: 04931 / 936 686
		  m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Diakon Siegfried Löckener		 Tel.: 04931 / 9197982
		  s.loeckener@bistum-os.de
Pastorale Mitarbeiterin Anna Klink	 Tel.: 0160 / 90239035
		  a.klink@bistum-os.de
Gremien
Kirchenvorstand	 1. Vorsitzender	 Knut Balzer
	 2. Vorsitzender	 Helmut Bork
	 Rendantin	 Claudia Gockel
Pfarrgemeinderat	 1. Vorsitzende	 Manfred Schmedes
	 2. Vorsitzende	 Birgit Müller und Dagmar Hamm
	 Schriftführer	 Tobias Plöger
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Bildnachweis Online:
Pixabay: wedding rings 54; Pfarrbriefservice: Factum Frank 42, Gaby Bessen 55, Tobias Gaiser 55, 
Christian Schmitt 53; Manfred Schmedes 17, 47, Anh.4; Marina Schmedes 13, 38, Anh.4 (3x); Marlene 
Specker 18, 19, 21, 25, 36, 37, 45; Natalia Löster 12 (2x), 13, 14; Susanne Pfeifer 50 (2x), 51, Anh.5 (7x); 
Nga Tran Nguyen 33 (6x); Felizitas Hilbig Bohlen 33 (2x); Seniorplace 46; HVZ 46; Christof Hentschel 
14, Anh. 4; Ute Fischbach 24; Adam Chmielarz 11; Mai Han Zimmering 51; Nina Danova 22; Werner 
Ritschler Anh.3; Plakate: Kath.Kirche NOR 18, 20, 26, 31 (Dorothea Alex), 34, 35 (Erika Biel), 41 (Mari-
anne Rothensee), Anh 4; Bonifatiuswerk 21; Stadtorchester FFW Norden 56; Logos: Bistum OS 22; 
SaM 12, 14; Pfadfinder 50; Kath. Kirche NOR 16, 24, 36, 37 (Judith Biel),Diakonie 38 (2x); Sternsinger 
39, 51; AK-Synagogenweg 52, Anh.6..

Wiederkehrende Gottesdienstzeiten

montags:	 09:00 Uhr	 Laudes in St. Ludgerus, Norden

dienstags:	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in St. Wiho, Hage

mittwochs:	 15:00 Uhr	 Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier 
		  in St. Ludgerus, Norden

donnerstags:	 18:00 Uhr	 Vesper in St. Ludgerus, Norden

freitags:	 18:15 Uhr	 Rosenkranzgebet – Gebet für den Frieden
		  in St. Ludgerus, Norden

	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

samstags:	 18:00 Uhr 	 Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier 
		  mit Kommunionempfang in St. Wiho, Hage

sonntags:	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Am Sonntag, dem 14.12.2025, ist um 10:30 Uhr in St. Ludgerus, Norden, eine 
Wortgottesfeier.

Wir feiern um 10:30 Uhr in St. Willehad, Esens, den Festgottesdienst zur Feier 
des 40-sten Priesterjubiläums von Pastor Dr. Rüdiger With.

Am 1. Sonntag d. M. ist um 10:30 Uhr Familiengottesdienst in St. Ludgerus, 
Norden, am 3. Sonntag d. M. parallel Kinderkirche.

Bitte achten Sie auf die Aushänge und die Informationen auf der Homepage.
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In der Adentszeit
Freitag, 05.12. 	 18:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst
		  „Nörder Wiehnacht“, Marktplatz

Dienstag, 09.12. 	 19:00 Uhr 	 Rorate - Messe
		  St. Wiho, Hage

Freitag, 19.12. 	 19:00 Uhr 	 Rorate - Messe
		  St. Ludgerus, Norden

Heiligabend
Mittwoch, 24.12. 	 15:30 Uhr 	 Krippenfeier
		  St. Ludgerus, Norden
	 17:00 Uhr 	 Wortgottesfeier mit Krippenspiel
		  St. Wiho, Hage
	 17:30 Uhr 	 Christmette
		  St. Ludgerus, Norden

Weihnachten
Donnerstag, 25.12. 	 09:00 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Wiho, Hage
	 10:30 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Ludgerus, Norden

Freitag, 26.12. 	 10:30 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Ludgerus, Norden

Samstag, 27.12. 	 18:00 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Wiho, Hage

Sonntag, 28.12. 	 10:30 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Ludgerus, Norden

Gottesdienste zu Weihnachten
und zum Jahreswechsel
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Jahreswechsel
Dienstag, 30.12. 	 19:00 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Wiho, Hage

Mittwoch, 31.12. 	 17:00 Uhr 	 Jahresabschlussmesse
		  St. Ludgerus, Norden
	 23:15 Uhr 	 Jahresabschlussfeier
		  St. Ludgerus, Norden

Donnerstag, 01.01. 	 18:00 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Ludgerus, Norden

Samstag, 03.01. 	 18:00 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Wiho, Hage
		  mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 04.01. 	 10:30 Uhr 	 Hl. Messe
		  St. Ludgerus, Norden
		  mit anschl. Königsempfang

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins Jahr 2026

Mögen alle deine Himmel blau sein,
mögen alle deine Träume wahr werden,

mögen alle deine Freunde wahrhaft wahre Freunde
und alle deine Freuden vollkommen sein,

mögen Glück und Lachen alle deine Tage ausfüllen -
heute und immerzu ja,

mögen sich alle deine Träume erfüllen.
(irischer Segensspruch)
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Anschriften und Zeiten
Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Tel.: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de
Die Kirche St. Ludgerus in Norden ist täglich von 09:00 – 18:00 Uhr geöffnet.
Die Filialkirchen sind wie folgt geöffnet:
Katholische Kirche St. Wiho
Bahnhofstraße 1, 26524 Hage	   	 zu den Gottesdienstzeiten
Katholische Kirche St. Nikolaus
Haus Nr. 243, 26579 Baltrum		  täglich 09:00 – 18:00 Uhr
Pfarrheim
Osterstraße 21, 26506 Norden
Kirchencafé		  sonntags 11:30 – 12:30 Uhr
Hausmeister: Horst Hartmann, Horst Künster
Seelsorge am Meer
Osterstraße 20, 26506 Norden
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs und donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr
Sekretariat, Isabelle Geldner 	 Tel.: 04931 / 932 9439
	 seelsorgeammeer@bistum-os.de
Ev.-luth. Kirche
Gemeindebüro, Norddeicher Straße 159, 26506 Norden
	 Tel.: 04931 / 132 7 7	 kg.norden@evlka.de
Krankenhausseelsorge Norden – Aurich
Angela Stelzer	 Tel.: 04931 / 181 487	 angela.stelzer@u-e-k.de
	 oder 04941 / 941 090
Caritas Ostfriesland
Georgswall 11, 26506 Aurich	 Tel.: 04941 / 698 337 10 	sroetgert@caritas-os.de
Telefonseelsorge (kostenfrei)	 Tel.: 0800 / 11 10 11 1

Notfall-Rufnummer für die Festlandsgemeinden 
St. Ludgerus, Norden und St. Willehad, Esens

0151 / 18 13 43 56
Das Notfall-Handy ist für pastorale Notfälle, wie z.B. Krankensalbungen, Absprachen für 
Beerdigungen, dringende Gespräche oder seelsorgerische Anliegen vorgesehen. Der dienst-
habende Seelsorger ist rund um die Uhr, außer in Zeiten der Gottesdienste, zu erreichen.
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Priesterjubiläum Pastor Dr. With

Liebe Gemeinde,
am 14. Dezember d. J. ist es genau 40 Jah-
re her, dass ich von unserem damaligen 
Bischof Dr. Helmut Hermann Wittler im 
Dom zu Osnabrück das Sakrament der 
Priesterweihe empfangen durfte.
Vieles hat sich in dieser langen Zeit ver-
ändert, aber Sendung und Auftrag sind 
für mich gleich geblieben, Menschen das 
Evangelium von Jesus Christus zu ver-
künden und zu bezeugen.
Am Sonntag, 14. Dezember, will ich kein 
großes Fest feiern. Um 10:30 Uhr ist wie 
gewohnt unser Sonntagsgottesdienst in 
St. Willehad, Esens.
Anschließend wird im Hotel Kröger in 
Esens für das leibliche Wohl gesorgt wer-
den. Ich spreche keine besonderen Einla-
dungen aus. Wer kommen möchte, ist zu 
allem herzlich willkommen!
Ich will auch keine Geschenke. Wer mir 
etwas schenken möchte, gebe gern eine 
Spende an MISEREOR.

Dr. Rüdiger With

Spendenkonto: Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V.
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10, BIC GENODED1PAX
Verwendungszweck: Priesterjubiläum Dr. Rüdiger With
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Saisonrückblick 2025
Auch in diesem Jahr blicken 
wir wieder auf eine umfang-
reiche Sommersaison zurück.
Ob Regen oder Sonnenschein 
- bei fast jeder Wetterlage ha-
ben wir mit bis zu 350 Teil-
nehmenden vier Mal ökume-
nischen Strandgottesdienst 
gefeiert und Gott mitten im 
Naturerbe Wattenmeer ge-
lobt. „Watt für die Seele“ gab 
es in diesem Jahr außerdem 

beim Barfußbeten und bei den Sun-
downern, die insgesamt acht Mal so 
einige Menschen zum Seele baumeln 
lassen ins Watt und an den Strand 
gelockt haben. Unsere zwei Mal wö-
chentlich stattfindende Kinderkirche 
am ökumenischen Kirchenstrand-
korb ist inzwischen bei vielen be-
kannt und gute Tradition, die nach 
Wiederholung im kommenden Jahr 
schreit. Neben den jährlichen Ever-
greens haben aber auch in diesem 
Jahr wieder besondere Angebote das 
Programm abgerundet:
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So zog etwa die Aus-
stellung „Seelenland-
schaft Nordsee“ mit 
Bildern der Künstlerin 
Claudia Leonor Wührl 
viele Interessierte 
in die ev.-luth. Kir-
che Arche. Besondere 
Highlights waren hier 
die Vernissage sowie 
die Finissage, bei der 
die Künstlerin selbst 

dabei war, sowie ein Kreativworkshop, den selbige angeleitet hat.
Das Kindermusical „Ich gehe jetzt fischen!“ bildete wieder ein besonderes High-
light für unsere Kids und alle, die sich an der Aufführung erfreuten.
Wir blicken mit viel Dankbarkeit und zufrieden auf den Sommer zurück: Be-
sonders der Zuspruch, den unsere Angebote am Strand erfahren, zeigt uns, 
wie bunt und abwechslungsreich Kirche ist und bestärkt uns weiter darin, auch 
künftig raus zu den Menschen zu gehen. Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Sommersaison!

Offener Spieletreff 
Du hast mal wieder Lust, unter Leute zu kommen? Du möchtest endlich wieder 
Dein Lieblingsspiel in netter Gesellschaft spielen? Oder Du hast Lust, neue Spie-
le kennenzulernen? Dann komm zu unserem offenen Spieletreff für Jung und 
Alt! In der Regel jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns im Pfarr-
heim von St. Ludgerus (Osterstr. 21), 
um gemeinsam zu spielen und zu 
schnacken. Du kannst eigene Spie-
le mitbringen, aber auch einfach so 
vorbeikommen.
Donnerstags, 19:00 Uhr 
06.11. und 04.12.2025
08.01. (!), 05.02., 05.03. und
09.04 (!) 2026
Ort: Pfarrheim von St. Ludgerus
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Saisonrückblick 2025
Auch in diesem Jahr blicken wir auf 
eine abwechslungsreiche Saison rund 
um St. Nikolaus zurück. Verschiedene 
Gastseelsorgende und Gastküster*in-
nen haben durch ihr Ehrenamt unserer 
Kirche Leben eingehaucht und sich mit 
ihren vielfältigenTalenten eingebracht 
- etwa durch die inhaltliche oder musi-
kalische Gestaltung der Gottesdienste, 
aber auch durch Gesprächsangebote 
oder Themenabende. Im Sommer ha-
ben außerdem wieder zwei Inselteams 
– bestehend aus Studierenden der Ka-
tholischen und Evangelischen Theologie 

sowie der Sozialen Arbeit – ein um-
fangreiches Programm rund um St. 
Nikolaus angeboten. Ein ausführlicher 
Artikel dazu fand sich in der Septem-
berausgabe des „Kirchenboten“.
Immer wieder wird in unserer Filial-
kirche auf Baltrum deutlich:
Gemeinde sind all jene, die an einem 
Ort zusammenkommen und Kirche 
gestalten. Sie hat viele Gesichter. Und 
das ist gut so!
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Gottesdienste in St. Nikolaus
Zwischen Allerheiligen und Palmsonntag liegt St. Nikolaus im „Dornröschen-
schlaf“. Es finden keine regelmäßigen Gottesdienste statt.
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste in der ev. Inselkirche!
Die Kirche ist täglich zur Besichtigung und für das Gebet geöffnet.

Gottesdienste rund um Weihnachten und den Jahreswechsel

Heiligabend - Mittwoch, 24.12.2025
17:00 Uhr Christvesper (ev. Inselkirche) 
22:00 Uhr Christnacht (ev. Inselkirche)

Erster Weihnachtsfeiertag – Donnerstag, 25.12.2025
17:00 Uhr Gottesdienst zum ersten Feiertag (ev. Inselkirche)

Zweiter Weihnachtsfeiertag – Freitag, 26.12.2025
17:00 Uhr Festamt zum Weihnachtsfest (St. Nikolaus)

Sonntag, 28.12.2025
17:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung von Kindern und Familien (St. Nikolaus)

Silvester – zum Jahreswechsel
00:30 Uhr Gebet, Schweigen, Lieder und eucharistischer Segen (St. Nikolaus)

Neujahr – Donnerstag, 01.01.2026
17:00 Uhr Festliche Abendmesse (St. Nikolaus) 

anschließend: Segnung der Kinder und Familien
Freitag, 02.01.2026

17:00 Uhr Abendmesse (St. Nikolaus)
Sonntag, 04.01.2026

17:00 Uhr Festhochamt zu Erscheinung des Herrn (St. Nikolaus) 

Wer ein Glaubens- oder Beichtgespräch wünscht, möge sich bitte nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei melden. Auch die Intentionen für die hl. Mes-
sen sind noch frei für die Gläubigen. Die Seelsorge während der Weihnachts-
zeit übernimmt Prälat Hans-Dieter Michel aus Paderborn.

Wir freuen uns über Ministrantinnen und Ministranten! 
Sprecht uns gerne an!
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Aus der Ökumene
Ökumenisches Friedensgebet
An jedem ersten Montag des Monats findet das Friedensgebet um 18:00 Uhr ab-
wechselnd in den Gemeinden der Nörder Ökumene statt. Weitere Infos gibt`s 
auf dem ausliegenden Flyer.
Freitag, 05.12., 18:00 Uhr ökum. Andacht auf dem Nörder Weihnachtsmarkt
Auf der „Nörder Wiehnacht“ wird es auch in diesem Jahr wieder einen ökume-
nischen Gottesdienst geben. Weitere Infos könnt Ihr den aushängenden Plaka-
ten und den Informationen auf unserer Website entnehmen.
Wir brauchen Eure Hilfe!
Die Nörder Ökumene ist genauso bunt wie ihre acht Mitgliedskonfessionen - es 
gibt viel zu erleben! Ihr könnt besondere Gottesdienste mit uns feiern oder zum 
monatlichen Friedensgebet in den verschiedenen Nörder Kirchen zusammen-
kommen. Es gibt viel zu entdecken! Dabei wird unsere Nörder Ökumene durch 
all diejenigen getragen, die sich auf so vielfältige Art und Weise einbringen!
Ihr könnt euch vorstellen, bei den ökumenischen Gottesdiensten als Musizie-
rende mitzuwirken? Kräftiges Anpacken bei Veranstaltungen ist genau euer 
Ding? Ihr liebt es, Kuchen zu backen und unter die Menschen zu bringen? Ihr 
habt noch ganz andere Ideen? Wir freuen uns über engagierte Gemeindemit-
glieder, die Lust haben, sich in der Ökumene einzubringen. Wenn ihr mitma-
chen wollt oder Fragen habt, meldet euch bei Pastoralreferentin Natalia Löster 
(n.loester@bistum-os.de).
Ökumenischer Martinsumzug in Esens
Schon seit ein paar Jahren ist er zur guten Tradition geworden: der Martinsum-
zug in Esens, der von der baptistischen, der lutherischen und der katholischen 
Gemeinde gemeinsam ausgerichtet wird. Zwischen 150 und 200 Kinder und 
Erwachsene fanden sich in den letzten Jahren ein, um das von Kindern aufge-
führte Theaterstück über die Legende des Heiligen Martin zu sehen. Mit bunten 
Laternen in den Händen und begleitet von Gesang folgten sie anschließend dem 
berittenen Heiligen durch die Stadt.
Der diesjährige Umzug findet am Freitag, 14.11., statt. Startpunkt ist dieses Mal 
die katholische St.-Willehad-Kirche (Marienkamper Str. 14), wo um 16:30 Uhr 
das Martinsspiel stattfindet. Von dort aus geht es zur St.-Magnus-Kirche in der 
Esenser Innenstadt, wo warme Getränke und kleine Snacks zur Verpflegung be-
reitstehen werden.
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03. November Christuskirche der ev. freikirchl. Gemeinde, Osterstraße 139
01. Dezember Ev. – luth. Ludgeri-Kirche, Am Markt 37
Termine und Orte 2026 waren bei Drucklegung noch nicht festgelegt.

Ökumenisches Friedensgebet
in Norden 2025 / 2026

jeweils am ersten Montag im Monat
von 18:00 bis 18:30 Uhr

Aus Norden wollen wir uns in diesem Jahr unseren „Nachbarn“ anschließen: Da-
für machen wir uns zusammen auf den Weg nach Esens (Abfahrt an der Kirche 
um 15:30 Uhr). Alle Kinder sind ganz herzlich eingeladen, auch ihre Laternen 
mitzubringen.
Anmeldungen für die gemeinsame Fahrt bei Marlene Specker.
Freitag, 14.11. 	 16:30 Uhr (Abfahrt 15:30 Uhr)

Herbst Pride 2025

Bei uns sind alle willkommen!
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Angebote für Kinder und Familien

KinderZEIT
Spielen-Basteln-Musizieren
(ohne Altersbegrenzung)

Die KinderZEIT findet erst wieder zum Palmstock basteln im März statt!
Kinderkarneval wird es im nächsten Jahr nicht geben.
Es wird sehr wahrscheinlich am 15. Februar eine Karneval-Kinderkirche gefei-
ert.
Familiengottesdienst und Kinderkirche
Die Familiengottesdienste sowie die 
Kinderkirche befinden sich zurzeit in der 
Umstrukturierung! Es werden beide For-
mate auch in Zukunft angeboten, das ist 
den Vorbereitungsteams ein großes An-
liegen.
Wie oft und wann geben wir so schnell 
wie möglich bekannt.
Bitte beachtet die Aushänge und die Ver-
meldungen!
Vielen Dank für euer Verständnis!

Gruselabend für Kinder
Freitag, den 07. November, 
von 18:00 - 20:00 Uhr
Im Pfarrheim gruselt es wieder und es 
wird ekelig! Hast du starke Nerven? Dann 
komm vorbei!
Du kannst gerne verkleidet kommen und 
deine Freunde mitbringen!
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Laternen basteln
Freitag, den 07. November, von 16:00 – 18:00 Uhr
Wir basteln Laternen für „St.Martin“.

Krippenspielvorbereitung
für die Krippenfeier am 24. Dezember 2025 um 15:30 Uhr in St.Ludgerus – Nor-
den.
Wir laden Kinder, Jugendliche und Familien herzlich ein, beim diesjährigen 
Krippenspiel mitzumachen. Die Proben finden statt am:

Mittwoch	 26. November	 16:00 -1 7:00 Uhr	 Das Krippenspiel kennenlernen  
			   und Rollenverteilung

Mittwoch	 03. Dezember	 16:00 - 17:30 Uhr	 2.Probe Krippenspiel

Mittwoch	 10. Dezember	 16:00 - 17:30 Uhr	 3.Probe Krippenspiel

Mittwoch	 17. Dezember	 16:00 - 17:30 Uhr	 4.Probe Krippenspiel 
			   „Generalprobe“

Mittwoch	 24. Dezember	 15:30 Uhr	 Krippenfeier in St.Ludgerus

Meldet euch bei:
Marlene Specker, Gemeindekatechetin
Durchwahl: 0 49 31 / 936 686 mit Anrufbeantworter
E - Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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HHaasstt  dduu  LLuusstt  ddaabbeeii  zzuu  sseeiinn??  DDaannnn  mmeellddee  ddiicchh  bbeeii:: 

Marlene Specker, Gemeindekatechetin 
Durchwahl: 0 49 31 / 936 686 mit Anrufbeantworter   

E-Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de 

DDiiee  BBaasstteellaarrbbeeiitteenn  lliieeggeenn  iimm  PPffaarrrrhheeiimm  aauuss..  AAuuss  ddeemm  EErrllööss  ddeerr  
aannggeebbootteenneenn  BBaasstteellaarrbbeeiitteenn  mmööcchhtteenn  wwiirr  AAkkttiioonneenn  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd  
FFaammiilliieenn  iinn  uunnsseerreerr  GGeemmeeiinnddee  uunntteerrssttüüttzzeenn!!  

20



Erstkommunion 2026
„Ihr seid meine Freunde!“

Am 26. September trafen sich die Familien der sieben neuen 
Erstkommunionkinder zu einem ersten Kennenlernen fröh-
lich im Pfarrheim. Ein Kind wurde noch nachgemeldet.
Unter dem diesjährigen Motto und Titel des Bonifatius 
Werks „Ihr seid meine Freunde“ haben wir die Vorbereitung 
auf die Erstkommunion 2026 begonnen und ein Freund-
schaftsband gestaltet.
Jede Perle an diesem Armband hat eine Bedeutung.

Gleichzeitig steht jede Per-
le für ein Thema, mit dem wir uns beschäfti-
gen werden. Zum Beispiel steht die goldene 
Perle für Gott und für Jesus die weiße Perle. 
Auch eine blaue Fischperle wurde aufgefädelt. 
Was bedeutet der Fisch, hat eines der Kinder 
gefragt. Das Gestalten des Bandes hat schon 
mal sehr neugierig gemacht und jetzt freuen 
sich die Kinder auf das, was sie noch alles er-
fahren werden. Es gibt auch wieder ein Mot-
tolied, das bereits alle begeistert mitgesungen 
haben.
Am 2. Adventssonntg werden sich diese zwei 
Mädchen und sechs Jungen im Familiengot-
tesdienst vorstellen. Freuen wir uns als Ge-
meinde mit ihnen und begleiten wir sie und 
ihre Familien in unseren Gedanken und im 
Gebet, um gemeinsam Freunde zu werden.

Lieber Jesus,
du bist unser Freund, der immer bei uns ist. Danke, dass du uns in guten und in 
schweren Zeiten begleitest. Hilf uns, dir zu vertrauen und dir in unserem Leben 
nahe zu sein. Zeige uns, wie wir deine Freundschaft spüren und leben können, 
und wie wir selbst wahre Freunde füreinander sein können. Bleibe immer an 
unserer Seite, heute und alle Tage. Amen.
Gemeindekatechetin: Marlene Specker
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
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Ihr seid meine 
Freunde!

ERSTKOMMUNION
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Messdiener*innen!

Wir treffen uns regelmäßig einmal pro Monat.
Zu unseren nächsten monatlichen Gruppen-
stunden in St. Ludgerus treffen wir uns am:
Mi, 26.11.2025 (17:00 – 18:00 Uhr)
Mi, 17.12.2025 (17:30 – 18:30 Uhr)
Mi, 28.01.2026 (17:00 – 18:00 Uhr)
Mi, 25.02.2026 (17:00 – 18:00 Uhr)

Unsere nächsten Aktionen und Termine:
Kochen mit Nina
Am Samstag, 01.11.2025, lädt un-
sere Gruppenleiterin Nina euch 
zum fröhlichen gemeinsamen 
Kochen und Spielen ins Pfarr-
heim ein.
Wir starten um 15:00 Uhr (Ende 
ca. 20:00 Uhr).
Bitte teilt Nina rechtzeitig mit, 
ob ihr Allergien oder Unverträg-
lichkeiten habt, damit sie ent-
sprechend planen kann! 

Kerzen gestalten im Advent
Am Samstag, 20.12.2025, treffen wir uns zu einem gemeinsamen adventlichen 
Nachmittag, um in gemütlicher Runde Kerzen zu gestalten.
Eure Kerzen könnt ihr dann natürlich mit nach Hause nehmen – wäre das 
nicht ein tolles Weihnachtsgeschenk für eure Familien und Freunde?
Kommt einfach ab 16:00 Uhr (Ende ca. 19:00 Uhr) ins Pfarrheim. 
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Krippenspiel und Sternsingeraktion
Wie in jedem Jahr sind auch unsere Messdiener*innen herzlich eingeladen, 
beim Krippenspiel und bei der Sternsingeraktion mitzumachen!
Sprecht uns bei Interesse einfach an oder meldet euch direkt bei Marlene und 
Julia!

Messdienereinführung 2026
Am Sonntag, 08.02.2026,ist der große Tag für unsere neuen Messdiener*innen 
in St. Ludgerus: In der Hl. Messe um 10:30 Uhr werden sie offiziell in ihre Auf-
gabe eingeführt.
Herzliche Einladung, diesen besonderen Tag gemeinsam mit ihnen zu feiern!
Wenn ihr überlegt, Messdiener*in (oder vielleicht auch Gruppenleiter*in?) zu 
werden, kommt gern unverbindlich zu einer unserer Gruppenstunden vorbei.
Wie immer und für alle gilt: Wenn ihr Fragen und/oder Ideen habt, meldet 
euch bei uns!

Gruppenleiter:
Nina Danova (0151 / 59904750)
Martin Doan (0176 / 41518830)
Antje Olaberry (0157 / 71525408)
Tobias Plöger (0173 / 8389264)

Hauptamtliche Begleitung:
Anna Klink (Pastorale Mitarbeiterin)
E - Mail: a.klink@bistum.os Tel.: 0160/90239035

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist:

Donnerstag, der 15.01.2026

Artikel und Termine, bitte bis zu diesem Datum an:  
redaktion@sankt-ludgerus-norden.de 

schicken. Texte nach Möglichkeit als docx oder xlsx, Bilder in  
ausreichender Größe mind. 300 dpi als jpg/jpeg oder pdf mit Quellen-

nachweis und Freigabevermerk, Text und Bild bitte separat übersenden.  
Berichtszeitraum ist von Mitte Februar 2026 bis Mitte Mai 2026
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Saitenhüpfer

Donnerstags ist „Saitenhüpfertag“, die Proben finden im Pfarrheim statt

Anfängerkurs: 14:45 - 15:30 Uhr (Neuanfänger)  und 15:30 - 16:00 Uhr
Kinder/Jugendliche: 16:45 - 18:15 Uhr 
Erwachsene: 18:30 – 19:30 / 19:45 Uhr 

Wir „Saitenhüpfer“ laden herzlich ein!
Am 4. Adventssonntag, den 21.Dezember, backen wir nach dem Gottesdienst 
traditionell wieder im Pfarrheim heiße Waffeln sowie die herzhaften Waffeln 
„Speckendicken“!
Mit dem Erlös unterstützen Sie unsere Ausgaben.
Dafür sagen wir herzlichen Dank!

Die Saitenhüpfer am Tag der Niedersachsen in Osnabrück
Die Saitenhüpfer hatten die Gelegenheit während des „Tag der Niedersachsen“  
in der kleinen Kirche neben dem Dom zu musizieren.
Es war ein sehr schöner, sonniger und fröhlicher Ausflug mit dem Zug und un-
seren Gitarren in Osnabrück. Wir durften ein Teil der Veranstaltung des Bis-
tums sein mit dem Titel: GLAUBEN MACHT´S MÖGLICH!
Ja, unser Glaube macht es möglich, dass wir mit unserer Musik und mit unseren 
Liedern Menschen Freude bereiten können.
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Dieser Auftritt und Ausflug haben uns als Gemeinschaft weiter gestärkt und 
gutgetan!
Wir danken dem Bistum Osnabrück für die Möglichkeit dazu! (weitere Bilder 
im Anhang der Online – Ausgabe)

„Wanderburschen“ in der Saitenhüpferprobe am Donnerstag, den 18. September
Während wir mit dem Lied: „Heilig rufen Himmel, heilig ruft die Erde“ inten-
siv beschäftigt waren, klopfte es plötzlich an der Tür. Nachdem: Ja bitte! traten 
zwei freundliche Gärtner-Wandergesellen auf der Walz hinein und fragten, ob 
sie hier im Pfarrheim übernachten könnten. Nach kurzen Absprachen konnten 
wir ihnen sagen, dass sie bleiben können. Es war eine so nette und fröhliche Be-
gegnung. Die beiden setzten sich zu uns und sangen mit uns noch zwei Lieder. 
Sie haben viele Fragen beantwortet, denn wir waren sehr neugierig.
Wann begegnet man schon mal Wandergesellen und kann mit ihnen sprechen.
Schnell haben wir noch etwas zu essen und zu trinken organisiert, denn sie wa-
ren hungrig.
Wir Saitenhüpfer waren alle sehr dankbar über diese überraschende Begegnung.
Am nächsten Tag in den frühen Morgenstunden ging ihr Weg weiter.
Ein Zettel mit einer lieben Botschaft 
ist uns geblieben, der von ihrer 
Herzlichkeit spricht:
Vielen Dank für alles.
Gott segne euch.
Macht‘s gut 
Wir wünschen den beiden alles 
Gute auf ihrer Reise mit vielen schönen Begegnungen und reichen Erfahrun-
gen! Möge Gott stets an eurer Seite sein!

Die Saitenhüpfer auf der „Nörder Wiehnacht“
Am Nikolaustag: Samstag, den 06. Dezember, um 16:30 Uhr, musizieren die Sai-
tenhüpfer auf der Bühne der „Nörder Wiehnacht“!
Wir freuen uns auf Unterstützung beim Mitsingen!
Kontakt:
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Tel.: 04931-936686 (mit Anrufbeantworter)
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„„““AAddvveennttssmmuussiikk“ 
bei Kerzenschein  

in St.Ludgerus / Norden 
 

jeweils donnerstags von 18:00 – 18:30 Uhr am:

04. und 18. Dezember 2025

 
 

Die Gitarrengruppe

musikalische Gäste
 
 

laden herzlich ein, in der stimmungsvollen Kirche 
zur Ruhe zu kommen bei Musik und Gesang, 

Geschichten und Gebeten im Advent. 
HERZLICH WILLKOMMEN! 
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Veranstaltungen im Berichtszeitraum
Datum Zeit Veranstaltung Ort

Fr 31.10 17:00 - 
23:00

Lange Nacht der Bibeln St. Magnus- Kirche 
Esens

Sa 1.11 15:00 - 
20:00

Messdiener, Kochen mit Nina Pfarrheim Osterstraße 21

So 2.11 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus Osterstr. 20

Mo 3.11 18:00 - 
18:30

Ökumenisches Friedensgebet Christuskirche, 
Osterstraße 139

Mi 5.11 15:00 Seniorennachmittag, wir basteln Pfarrheim Osterstraße 21

Do 6.11 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 7.11 16:00 - 
18:00

Laternen basteln für St. Martin Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 7.11 18:00 - 
20:00

Gruselabend für Kinder Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 12.11 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Einblick in die 
Altenseelsorge

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 13.11 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 14.11 16:30 ökumenischer Martinsumzug
(Abfahrt 15:30)

St. Magnus- Kirche 
Esens

So 16.11 10:30 Kinderkirche Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 21.11 18:00 Singworkshop 2025, 
Beginn der Übungstage, 
Anmeldungen ab 15.08.25

Arche, Norddeich

Fr 21.11 18:00 Beginn des Singworkshops Arche, Norddeich 
Nordlandstraße 8

Sa 22.11 10:30 - 
14:00

Adventsbasar Pfarrheim Osterstraße 21

Sa 22.11 12:00 - 
17:30

Adventsbasar der Pfadfiner Eschentüner 16, Hage

So 23.11 10:30 Hl. Messe mit dem Chor des Sing-
workshops

St. Ludgerus Osterstr. 20

So 23.11 11:30 - 
14:00

Adventsbasar Pfarrheim Osterstraße 21

So 23.11 12:00 - 
17:30

Adventsbasar der Pfadfiner Eschentüner 16, Hage

27



Datum Zeit Veranstaltung Ort

Mi 26.11 16:00 - 
17:00

Krippenspiel, 1. Treffen, 
Rollenverteilung

Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 26.11 16:00 - 
18:00

Gans(z) Kreative, Treffen der
 Bastelgruppe

Pfarrheim Osterstraße 21

Sa 28.11 10:00 - 
12:00

Kirchenköche, Advents-Frühstück Pfarrheim Osterstraße 21

Mo 1.12 18:00 - 
18:30

Ökumenisches Friedensgebet Ludgeri - Kirche, 
Am Markt 37

Mi 3.12 15:00 Seniorennachmittag, Adventsfeier Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 3.12 16:00 - 
17:30

Krippenspiel, 2. Probe Pfarrheim Osterstraße 21

Do 4.12 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Do 4.12 18:00 - 
18:30

Adventsmusik mit den Saitenhüpfern St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 5.12 18:00 Ökumenischer Gottesdienst "Nörder 
Wiehnacht"

Marktplatz

Sa 6.12 16:30 Die Saitenhüpfer auf der "Nörder 
Wiehnacht"

Marktplatz

So 7.12 10:30 Familiengottesdienst, Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

St. Ludgerus Osterstr. 20

So 7.12 11:30 Sternsinger, 1. Vorbereitungstreffen 
nach dem Gottesdienst

St. Ludgerus Osterstr. 20

Di 9.12 19:00 Rorate - Messe St. Wiho, Hage

Mi 10.12 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Advent-Cafe Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 10.12 16:00 - 
17:30

Krippenspiel, 3. Probe Pfarrheim Osterstraße 21

Do 11.12 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 11.12 19:00 Weihnachtsmänner on Tür, 
adventlicher Männerabend

Pfarrheim Osterstraße 21

So 14.12 10:30 Hl. Messe, Priesterjubiläum 
Pastor Dr. Rüdiger With

St. Willehad, Esens

So 14.12 17:00 Adventskonzert des Stadtorchesters 
FFW Norden

St. Ludgerus Osterstr. 20

28



Datum Zeit Veranstaltung Ort

Mi 17.12 16:00 - 
17:30

Krippenspiel,  4. Probe „Generalprobe“ Pfarrheim Osterstraße 21

Do 18.12 18:00 - 
18:30

Adventsmusik mit den Saitenhüpfern St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 19.12 19:00 Rorate - Messe St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 20.12 16:00 - 
19:00

Messdiener, Kerzen gestalten im 
Advent

Pfarrheim Osterstraße 21

So 21.12 10:30 Kinderkirche Pfarrheim Osterstraße 21

So 21.12 11:30 Die Saitenhüpfer backen "Specken-
dicken" und "Heiße Waffeln"

Pfarrheim Osterstraße 21

Mi 24.12 15:30 Krippenfeier St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 24.12 17:00 Wortgottesfeier mit Krippenspiel St. Wiho, Hage

Mi 24.12 17:30 Christmette St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 25.12 9:00 Hl. Messe St. Wiho, Hage

Do 25.12 10:30 Hl. Messe St. Ludgerus Osterstr. 20

Fr 26.12 10:30 Hl. Messe St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 27.12 18:00 Hl. Messe St. Wiho, Hage

So 28.12 10:30 Hl. Messe St. Ludgerus Osterstr. 20

Di 30.12 19:00 Hl. Messe St. Wiho, Hage

Mi 31.12 17:00 Jahresabschlussmesse St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 31.12 23:15 Jahresabschlussfeier St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 1.1 18:00 Hl. Messe St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 3.1 18:00 Hl. Messe mit Aussendung der Stern-
singer

St. Wiho, Hage

So 4.1 10:30 Hl. Messe mit anschl. Königsempfang St. Ludgerus Osterstr. 20

Do 8.1 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Do 8.1 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 14.1 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Versicherungen im 
Alter

Pfarrheim Osterstraße 21

 Fr 23.1 16:30 - 
18:00

Kirchenköche, Fischgerichte mal 
anders

Pfarrheim Osterstraße 21
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Datum Zeit Veranstaltung Ort

Mi 28.1 16:00 - 
18:00

Gans(z) Kreative, 
Treffen der Bastelgruppe

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 5.2 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

So 8.2 10:30 Hl. Messe mit Einführung der neuen 
Messdiener

St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 11.2 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Autorenlesung mit 
Doris Eertmoed

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 12.2 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Mi 25.2 16:00 - 
18:00

Gans(z) Kreative, 
Treffen der Bastelgruppe

Pfarrheim Osterstraße 21

Fr 27.2 16:30 - 
18:00

Kirchenköche, "HAB-Seligkeiten" Pfarrheim Osterstraße 21

Do 5.3 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21

Do 12.3 19:00 Taizé - Gebet St. Ludgerus Osterstr. 20

Sa 21.3 10:00 - 
12:00

Kirchenköche, 
Vorbereitung des Fastenessens

Pfarrheim Osterstraße 21

Do 9.4 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim Osterstraße 21
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Jeden 2. Donnerstag im Monat 

2025:         13. November  11. Dezember  
2026:       8. Januar  12. Februar  12. März   

   19:00 Uhr      St. Ludgerus Norden 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Lebensfreude Miteinander

Senioren St. Ludgerus
Liebe Gemeinde,
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer organisieren seit dem 06.01.2017 die 
Seniorennachmittage, besuchen kranke und ältere Menschen und bereiten mit 
einem Geburtstagsgruß (persönlich oder postalisch) den Senioren in der Ge-
meinde zum „runden“ Geburtstag ab 80 Jahre viel Freude.
Jeden ersten Mittwoch im Monat findet in der Pfarrkirche St. Ludgerus, Norden 
„der Seniorennachmittag“ statt.
Es kommen Senioren, Urlauber und alle Interessierten zusammen. Wir feiern 
um 15:00 Uhr gemeinsam den Gottesdienst und versammeln uns anschließend 
zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und selbstgebackenen 
Kuchen im Gemeindehaus.
Mittwoch, den 05.11.2025 Bastelnachmittag
Mittwoch, den 03.12.2025 Adventsfeier
Unsere Seniorennachmittage sind zwanglos, abwechslungsreich und bestehen 
meist aus einem bunten Programm, bieten Unterhaltung und informative Vor-
träge.
Ansprechpartnerin ist Frau Nga Tran-Nguyen (Tel. 0152 56357905 oder Email an
ttran@web.de)
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Die helfenden Hände der

Seniorennachmittage stellen sich vor.
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„Mit den Kirchenköchen durch das Kirchenjahr“

10 Jahre Kirchenköche

Das neue Kochbuch erhältlich ab dem 1. Advent 2025
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Kirchenköche
Herzliche Einladung zu nachfolgenden Aktionen, 
jeweils freitags von 16:30 - 18:30 Uhr.
Gäste, die Interesse haben, sind herzlich willkommen!
Eine Anmeldung zu diesen Aktionen ist bei Marlene
Specker oder im Pfarrbüro erforderlich. 
Der Kostenbeitrag beträgt 3,00 € und für Kinder 2,00 €.

Samstag, den 28. November, von 10:00 - 12:00 Uhr 
vor dem 1. Advent
„Alle Jahre wieder“
Unser gemeinsames Advent-Frühstück zum Jahresabschluss.
Bitte bringt alle etwas für das Brunch Büfett mit!

Freitag, den 23. Januar
„Kommt her und folgt mir nach“ Mt 4,12-
23 Jesus fordert auf Menschenfischer zu 
werden Fischgerichte mal anders zube-
reitet

Freitag, den 27. Februar
„HAB-Seligkeiten“ für Körper und Geist 
Einfache Gerichte, die glücklich machen.

Samstag, den 21. März, von 10:00 - 12:00 Uhr
Diesen Termin schon mal vormerken: Wir bereiten das Fastenessen vor.
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Die Kirchenköche feiern ihr 
10-jähriges Jubiläum! 
Seit 10 Jahren trifft sich diese Gruppe einmal im 
Monat zum gemeinsamen Kochen in der Pfarr-
heimküche!
Aus diesem Anlass stellen die Kirchenköche, nach 
dem ersten erfolgreichen Kochheft „Himmlische 
Rezepte“, zurzeit ein zweites Heft mit vielen Rezep-
ten zusammen.
Unter dem Titel „Mit den Kirchenköchen durch das Kirchenjahr“
ist dieses individuelle Heft ab Advent 2025 zu erwerben!
Freuen Sie sich schon darauf! 
Für den Sommer 2026 planen die Kirchenköche ein großes Jubiläumsgrillfest 
im Pfarrgarten.
 
Die Kirchenköche empfehlen:
„Käsefüße“ (Käseplätzchen)
Zutaten für ca. 20 Stück:
120 Gramm Mehl
¼ Teelöffel Salz
¼ Teelöffel Paprika
Pfeffer gemahlen
60 Gramm weiche Butter
40 Gramm Parmesan
50 Gramm Cheddarkäse oder
mittelalten Gouda
1 Esslöffel flüssige Sahne
Zubereitung:
Den Käse sehr fein mit der Hand hobeln oder in einer Küchenmaschine sehr 
fein zerkleinern. Alle weiteren Zutaten rasch zu einem glatten Teig miteinander 
vermengen und abgedeckt kaltstellen für ca. 1 Stunde. Nun den Teig sehr dünn 
ausrollen und „Käsefüße“ oder Plätzchen ausstechen. 1 Eigelb und etwas Wasser 
verrühren, die Kekse mit einem Pinsel damit bestreichen und auf ein mit Back-
papier belegtes Backblech setzten.
Bei ca. 180 Grad ca. 10-15 Minuten goldgelb backen.
Gutes Gelingen und guten Appetit! 37



Erntedank 2025

Auf Einladung des Pastoral- / Vorbereitungsteams Erntedank konnte ich in 
meiner Funktion als Leitung der NORDER TAFEL am Erntedank-Gottesdienst 
am 05.10.2025 in der St. Ludgerus Kirche Norden teilnehmen.
Im Laufe des Gottesdienstes hatte ich die Möglichkeit, etwas über die Arbeit 
der NORDER TAFEL, über die Notwendigkeit der Hilfen für Bedürftige, zu be-
richten.
Besonders freut uns, dass wir im Oktober in neue, größere Räumlichkeiten in 
der Knyphausenstraße 25 (neben dem „ Schwanenteich“, ehemals „Ostfriesische 
Milchkanne“) umziehen, wo auch ein Wetterschutz für die Wartenden gegeben 
ist.
Die Ausgabe der Lebensmittel soll hier ab Montag, dem 20.10.2025, für unsere 
Kundinnen und Kunden stattfinden.
Am Ende des Gottesdienstes konnten wir reichliche Lebensmittelspenden für 
die NORDER TAFEL in Empfang nehmen.
Über die Sammlung der Kollekte in Höhe von 1.049,83 € freuen wir uns sehr!
Vielen herzlichen Dank an die Gemeindemitglieder für die großzügigen Le-
bensmittel- und Geldspenden!
Ehrenamtliche, die uns bei der Abho-
lung, dem Sortieren und der Verteilung 
der Lebensmittel helfen, sind uns jeder-
zeit willkommen.
Kontakt: Diakonie Norden“
b.hoelscher@diakonienorden.de

Vielen Dank
Barbara Hölscher
NORDER TAFEL

(Weitere Bilder im Anhang der Online-Ausgabe.)
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Sternsinger 2026
Königsempfang statt Sternsingeraktion
Statt wie in den vergangenen Jahren 
von Haus zu Haus zu ziehen, laden 
die Norder Sternsinger in diesem 
Jahr die ganze Stadt Norden zum 
großen Königsempfang im Pfarr-
heim von St. Ludgerus ein. Am 
Sonntag, 4. Januar 2026, feiern wir 
um 10:30 Uhr eine Festmesse. An-
schließend wird es bei allerlei Spei-
sen und Getränken viel Gelegenheit 
zum Austausch untereinander und 
natürlich auch mit den kleinen und 
größeren Königinnen und Königen 
geben. Sie werden uns allen den Se-
gen bringen und mitgeben – für die 
eigene Wohnung, aber vielleicht auch zum Weitergeben an Freundinnen und 
Nachbarn. Beim Königsempfang werden die Sternsinger auch Spenden für ihre 
Aktion sammeln, die in diesem Jahr unter dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ steht und Projekte in Bangladesch vorstellt.
Wer eine Mitfahrgelegenheit zur Messe und zum Empfang benötigt oder aber 
eine zur Verfügung stellen kann, melde sich bitte im Pfarrbüro. Für alle, die an 
dem Tag verhindert sind, liegen Segensaufkleber auch noch in den folgenden 
Tagen in der Kirche zum Mitnehmen aus.
Du hast Lust, die Sternsingeraktion als König oder Königin zu unterstützen? 
Dann komm zum Vorbereitungstreffen am Sonntag, 7. Dezember 2025, direkt 
nach der Familienmesse. Wir werden den Sternsingerfilm gucken und Kinder 
aus Bangladesch kennenlernen, die uns erzählen, wie schön und wichtig es für 
sie ist, zur Schule gehen zu können.
Außerdem probieren wir Gewänder an und basteln Kronen.
Bei Fragen steht Pastoralreferentin Julia Kampsen gerne zur Verfügung
(j.kampsen@bistum-os.de oder 0151 59077638)
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Katholische Seelsorge in
Einrichtungen für Senioren

Monatlich werden einige Wohneinrichtungen für Senioren von einem / einer 
katholischen Seelsorger/in aufgesucht. Dort wird in Absprache mit der Ein-
richtungsleitung ein Wortgottesdienst gefeiert, auf Wunsch auch die Heilige 
Kommunion gereicht. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum persönli-
chen Gespräch, z. B. auch auf dem Zimmer.

Wenn Sie jemanden kennen, der an folgenden Terminen und Orten besucht 
werden möchte, melden Sie sich gerne bei Pastor Christof Hentschel
(c.hentschel@bistum-os.de    Tel.: 04931 / 22 23).

Großheide, Wohnpark Peter Ei 
Jeweils mittwochs um 10:00 Uhr am:
05.11., 03.12.2025 und 07.01.2026
weitere Termine auf Nachfrage

Marienhafe, Liekedeler Seniorenhuus 
Jeweils donnerstags um 10:30 Uhr am: 
06.11., 04.12.2025 und 08.01.2026
weitere Termine auf Nachfrage

(Terminänderungen sind seitens der Häuser immer möglich.)
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Sozialsprechstunde
Auf der Suche nach einem offenen Ohr und Beratung in sozialen oder caritati-
ven Fragen sowie Seelsorge bietet die katholische Kirchengemeinde St. Ludge-
rus, Norden, ein vertrauensvolles Gespräch an.

Regelmäßig dienstags sind wir für Sie von 09:00 – 10:00 Uhr im Pfarrhaus
(neben der Kirche) zu sprechen.

Unsere nächsten Termine:
11.11., 25.11., 02.12., 16.12., 23.12.2025
06.01., 13.01., 27.01., 10.02., 17.02., 03.03. und 24.03.2026

*Beratung bei sozialen Fragen
*Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten
*Gespräche und ein offenes Ohr
*Kirchliche Flüchtlingsarbeit

Ansprechpartner: 
Pastoralreferent und Pfarrbeauftragter
Adam Chmielarz
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 2223

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaf t, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Vietnamesische Gemeinschaft
cộng Đòan CTTĐVN

Zeuge der Hoffnung
Der vietnamesische Kardinal Van 
Thuân (1928-2002) ist ein ein Zeu-
ge der Hoffnung, die tief in seiner 
Spiritualität wurzelte.
In seiner 13-jährigen Haft ver-
fasste er „Gebete der Hoffnung“. 
Er hatte Hoffnung gelebt und 
Hoffnungswege beschritten – 
ein bleibendes Zeugnis auch für 
unsere von vielfältigen Krisen ge-
prägten Gegenwart: „Hoffnungs-
wege - Botschaften aus dem 
Gefängnis“, eine Literatur Neu-
auflage ISBN 987-3-86357-458-1.
Papst Johannes Paul II. berief Van 
Thuân nach seiner Freilassung 
an die römische Kurie und erhob 
ihn zum Kardinal. Durch seine 
Schriften über Hoffnung und die 
Exerzitien, die er vor dem Papst 
und der Kurie hielt, erlangte er 
weltweite Bekanntheit. Er ver-
starb 2002 an Krebs.
Der Seligsprechungsprozess des „Ehrwürdigen Dieners Gottes“ begann am 8. 
März 2010 und Papst Franziskus genehmigte am 4. Mai 2017 das Dekret, das ihn 
für ehrwürdig erklärte. Voller Hoffnung erwarten wir die Heiligsprechung des 
Kardinals mit vietnamesischen Wurzeln.
(Text und Foto: Nga Tran-Nguyen)
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SINGWORKSHOP 
21.-23.11.2025 

Freitag ab 18 Uhr bis Sonntag 12 Uhr 
 

abschließender, gemeinsamer Auftritt im Gottesdienst 
 um 10:30 Uhr in Sankt Ludgerus, 

 Osterstraße 20 in Norden 
 

Wo:  
Arche in Norddeich, 

Nordlandstr. 8a  
 

Für wen:  
Singbegeisterte aller Stimmen mit Freude  

am gemeinsamen Musizieren! 
 

Leitung:  
Ralf Stiewe (Regionalkirchenmusiker  

Dekanat Ostfriesland) 
 

Anmeldung + Informationen: 
   barbara.ortmann@icloud.com 

Verpflegung:  
in Form eines Mitbringbüffets 

 
Der Singworkshop entstand auf Initiative des Arbeitskreises Musik  

der katholischen Gemeinde in Norden und wurde bereits 2024 konfessionsübergreifend 
durchgeführt. 
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Kirchen-Café
Das Kirchen Café findet  

regelmäßig jeweils nach den 
10:30 Uhr Sonntagsgottesdiensten 

statt!
Herzliche Einladung!

Wir freuen uns auf jeden, der uns bei diesem Café hilft.
Die aushängende Liste, um sich einzutragen, ist nicht zu übersehen und eine
Einweisung in die Küche kann auch gleich stattfinden.
Vielen Dank für eure gelebte Unterstützung!

Hospiz-Info-Café
Mittwoch, 12.11. 	 Einblick in die Arbeit der Altenseelsorge  
			   im Kirchenkreis Norden  
			   (Referentin: Pastorin Heidrun Ott)
Mittwoch, 10.12. 	 Advent-Café – Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
			   Gestaltet von Ehrenamtlichen und Gästen
Mittwoch, 14.01. 	 Aktualisierung von Versicherungen im Alter 
			   Thomas Habben, Ostfriesische Brandkasse
Mittwoch, 11.02. 	 Autorenlesung Doris Eertmoed  
			   „Stufe für Stufe zu einem neuen Leben“  
			   und weitere Texte
Kurzfristige Themenänderungen sind möglich.
Die Veranstaltungen finden bis auf Weiteres von 15:00 bis 17:00 Uhr im kath. 
Pfarrheim St. Ludgerus, Osterstraße. 21, 26506 Norden, statt. Die Gäste erwar-
tet selbstgebackener Kuchen der Ehrenamtlichen des Hospiz-Info-Café-Teams, 
Kaffee und Tee. Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Martin Albers, Tel.: 04931 / 13102 
(Leitung Hospiz-Info-Café)
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Uns Moderspraak in uns Kark

De Steernkiekers ut Oosten
(Matthäus 2, 1 – 15)
Als Jesus in Bethlehem in dat jöödsk Land in de Tied van König Herodes geboren 
was, kwammen Steernkiekers ut Oosten na Jerusalem.
Se frogen: „Waar is de König van de Jöden, de körtens upstahn is? Wi hebben 
sien Steern in d’Oosten upgahn sehn un bünd nu komen, hum de Ehr antod-
oon.“
As König Herodes dat höörde, verfehrde he sük un mit hum heel Jerusalem.
He leet all Hogepreesters un Schriftkünnigen van dat Volk binannerhalen un 
wull van hör weten, waar de Christus up de Welt komen sull.
Se seen tegen hum: „In Bethlehem, in dat jöödsk Land. So steiht dat bi de Pro-
pheet schreven:
,Un du, Bethlehem in Juda, du büst heel wiss neet de lüttjeste van de Steden in 
Juda. Denn jüüst van di sall de Heerder komen, de mien Volk Israel weiden sall.‘“
Do leet Herodes stillkens de Steernkiekers ropen un wull van hör heel akkraat 
weten, wennehr de Steern upgahn was.
Dann stüürde he hör na Bethlehem un see: „Gaht hen un söökt overall na dat 
Kind. Un wenn ji’t funnen hebben, dann geevt mi Bescheed, dann will ok ik ko-
men un dat Kind anbeden.“
As de Steernkiekers dat van de König höört harren, trucken se wieder. Un kiek 
ins, de Steern, de se in d’Oosten to sehn kregen harren, leep vör hör up un bleev 
nett boven de Stee stahn, waar dat Kind was.
As se de Steern daar sachen, wassen se heel blied.
Se gungen in dat Huus un funnen dat Kind un Maria, sein Moder.
Se fullen vör dat Kind up de Knejen, beedden hum an un gaffen hum alls, wat se 
mitbrocht harren: Gold, Weeirook un Myrrhe.
Up en anner Weg trucken se dann weer in hör Land torügg, denn in en Drööm 
harr Gott hör dat andaan, dat se neet weer bi Herodes inkieken sullen.
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De Flücht na Ägypten
(Matthäus 2, 13 – 15)
As de Steernkiekers wegtrucken wassen, sach Josef in en Drööm Gott sien En-
gel. De see: „Stah up, nehm dat Kind un sien Moder un seh to, dat du na Ägypten 
kummst. Bliev daar so lang, bit ik di weer Bescheed geev; denn Herodes hett nix 
anners in d‘Sinn, as dat Kind to söken un an d’Sied to maken.“
Do stunn Josef midden in de Nacht up, namm Kind un Moder un gung na Ägyp-
ten.
Daar bleev he, bit Herodes dood was. So wurr dat wahr, wat de Heer dör sien 
Propheet seggt harr: „Van Ägypten hebb ik mien Söhn ropen.“
Ut „DAT NEEI TESTAMENT“ overdragen van Jann Schmidt, 
rutgeven van de Evangeelsk-reformeerte Kark

De moiste Tied in dat Jahr
is Wiehhachten, is de Karsttied

dat is allemaal klaar.
Bliev gesund un tofree

denn word dat anner Jahr en Segen.

Fein Wiehnachten
Hör Schaar van de Bladdje van’t Kark
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Du hast mal wieder Lust, unter Leute zu kommen?
Du möchtest endlich wieder Dein Lieblingsspiel in
netter Gesellschaft spielen? Oder Du hast Lust,
neue Spiele kennenzulernen? Dann komm zu
unserem offenen Spieletreff für Jung und Alt! I.d.R.
jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns
im Pfarrheim von St. Ludgerus, um gemeinsam zu
spielen und zu schnacken. Du kannst eigene Spiele
mitbringen, aber auch einfach so vorbeikommen. 

OFFENER
SPIELETREFF
für Gesellschaftsspieler*innen

DONNERSTAGS, 19:00 UHR
4.12. | 8.1. | 5.2. | 5.3. | 9.4.
 PFARRHEIM VON ST. LUDGERUS*, NORDEN

Weitere Infos und Fragen bei/an Pastoralreferentin
Natalia: n.loester@bistum-os.de.

*Osterstraße 21, 26506 Norden
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Aus dem Leben einer Krankenhausseelsorgerin
Mensch
Neugierig klopfe ich an der Tür. Ein katholischer Patient, der zudem noch an-
gibt, sich von der Seelsorge besuchen lassen zu wollen, das ist ganz selten.
Die beiden Männer im Zimmer sind gut drauf und recht gesprächig. So finden 
wir schnell Kontakt zueinander.
Der Katholik freut er sich über meinen Besuch, obwohl er – wie er mir ausführ-
lich erzählt - mit Kirche nicht viel am Hut hat, weil er als Kind in seiner damali-
gen Gemeinde so viel Druck erlebt hat.
Der Bettnachbar ist mit seiner Frau sogar aus der Kirche ausgetreten und beeilt 
sich, mir zu erzählen, wie wichtig in seiner Familie christliche Werte seien. Wir 
reden über Gott und die Welt. Er freut sich sehr, dass ich ihm zuhöre. Denn mit 
einem Problem wird er nicht fertig. Äußerst emotional wirft er die Frage in den 
Raum: „Wann wird es endlich aufhören, dass Menschen meiner Generation von 
den Jüngeren als Faschisten beschimpft werden?“ Es verletzt ihn, er sei schließ-
lich ein kleines Kind gewesen als die Familie mütterlicherseits und die Familie 
väterlicherseits im Krieg gegeneinander kämpften.
An dieser Stelle werden wir - wie so oft im Krankenhaus - unterbrochen, weil 
eine Untersuchung ansteht und als ich am nächsten Tag wiederkomme, ist er 
bereits entlassen. Aber die Frage geht mir nach. Eine einfache Antwort gibt es 
sicherlich nicht, aber ich spüre die dahinterliegende Not.
Warum tun wir uns so schwer, dass wir uns als Menschen begegnen?
Gott jedenfalls wagt es.

Angela Stelzer
Krankenhausseelsorgerin
RGZ und UEK Norden-Aurich

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaf t, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Krippenspiel in Hage
Auch in diesem Jahr soll es in Hage ein 
Krippenspiel geben. Wir freuen uns auf 
alle Kinder und Jugendlichen, die Lust 
haben, den familiären Gottesdienst zu 
Heiligabend mit zugestalten.
Geprobt wird nach Absprache an den 
Adventswochenenden. Die Krippen-
feier ist am 24.12.25 um 17:00 Uhr. An-
meldungen bei Alexandra Deichmann 
(0151 21019500) oder bei Susanne Pfeifer 
(windrose.hage@gmail.com).

Adventsbasar
Unser Adventsbasar findet wie jedes 
Jahr am Wochenende vor dem 1. Ad-
vent, am 22. u. 23. November von 12:00 
– 17:oo Uhr, statt. Neben der Weih-
nachtsstube mit vielen liebevoll hand-
gemachten weihnachtlichen Dekora-
tionen und Geschenken wird es auch 
wieder Bratwurst vom Grill, Kinder-
punsch und Glühwein sowie Kaffee, Tee 
und Kuchen geben. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Wer an diesem Wochenende keine Zeit 
hat, kann die Weihnachtsstube bis 
zum 21. Dezember nach telefonischer Anmeldung besuchen, Ortrud Hübl – 
04931/7320. Der Erlös ist für die Projekte von Pater Becker in Chile.
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Friedenslicht
Das Friedenslicht ist voraussichtlich ab dem 
08. Dezember in Hage und kann dann im 
Pfadfinderzentrum zu den Gottesdienstzeiten 
in St. Wiho oder in St. Ludgerus abgeholt wer-
den.

Sternsinger 2026
Wer im „Altkreis Norden“ einen Besuch der 
Sternsinger wünscht kann sich bei Ortrud 
Hübl unter 04931-7320 oder windrose.hage@
gmail.com) anmelden.

Alle, die bereits in den letzten Jahren den Segen der 
Hager Sternsinger bekommen haben, stehen natürlich 
weiterhin auf unserer Liste.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des Stammes 
„Windrose“ HAGE wünschen frohe, gesegnete Weih-
nachten und für das neue Jahr 2026 wünschen wir 
Frieden, Gesundheit, Zuversicht und Gottvertrauen 
und ein Herz voll Freude und Dankbarkeit.

Rückblick
Das diesjährige Sommerlager fand in Wardenburg bei Oldenburg statt. Der ur-
sprünglich geplante Lagerplatz in Fleetmark wurde uns leider abgesagt, da es 
dort einen Sturmschaden gab. Durch die Nähe zu Ostfriesland konnten viele 
der älteren Pfadfinder die kleine Gruppe besuchen, die am Sommerlager teil-
genommen hat.
Ein paar Eindrücke finden 
Sie auf den Fotos.
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Ebenfalls fotografisch festgehalten haben wir einige Gruppenstunden von den 
Wölflingen und Jungpfadfindern: wir haben gemeinsam gespielt, waren im 
Wald und im Maislabyrinth, haben an der Baumpflanz-Challenge teilgenom-
men und herbstlich gebastelt.
Mit dem Kirchencafé an Erntedank und dem Verkauf der Erntegaben konnten 
wir rund 270,00 € für das Schul- und Waisendorf in Ruanda einnehmen. Herz-
lichen Dank für alle Spenden.
Die Gruppenstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstags, 17:00 – 19:00 Uhr – Wölflinge (Warteliste!)
Donnerstags, 17:00 - 19:00 Uhr - Jungpfadfinder
Freitags, 17:00 - 19:00 Uhr - Pfadfinder
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zum „Schnuppern“ eingela-
den. Meldet euch gerne telefonisch bei Ortrud Hübl unter 04931 7320 oder per 
E - Mail: windrose.hage@gmail.com
(Weitere Bilder im Anhang unserer Online-Ausgabe.)

Ökumenischer Arbeitskreis
Synagogenweg Norden e. V.

Synagogenweg 4, 26506 Norden
info@ak-synagogenweg.de, 

Homepage:www. ak-synagogenweg.de
Im Jubiläumsjahr 2025 kann der ökumenische Arbeits-
kreis Synagogenweg Norden e. V. auf 40 Jahre Historie 
zurückblicken.
Den Weg, von seiner Gründung im Jahr 1985 bis heute, haben wir in einer Zu-
sammenfassung vom Arbeitskreis erhalten und in seiner vollständigen Ausfüh-
rung in unserer Online-Ausgabe im Anhang berücksichtigt.
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Freud und Leid

Familiennachrichten und Jubiläen
Aus Datenschutzgründen werden diese 
Daten, entsprechend der Jubiläums-
ordnung des Bistums Osnabrück (Stand 
Mai 2018) auf der Homepage im Inter-
net nicht veröffentlicht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir gratulieren …





(Übertrag ins Hochdeutsche von Seite 46-47)

Uns Moderspraak in uns Kark
Die Weisen aus dem Morgenland 
Da Jesus geboren war zu Bethlehem in Judäa zur Zeit des Königs Herodes, siehe, 
da kamen Weise aus dem Morgenland[1] nach Jerusalem und sprachen:
Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir haben seinen Stern aufgehen se-
hen und sind gekommen, ihn anzubeten[2].
Als das der König Herodes hörte, erschrak er und mit ihm ganz Jerusalem, und 
er ließ zusammenkommen alle Hohenpriester und Schriftgelehrten des Volkes 
und erforschte von ihnen, wo der Christus geboren werden sollte.
Und sie sagten ihm: Zu Bethlehem in Judäa; denn so steht geschrieben durch 
den Propheten:
»Und du, Bethlehem im Lande Juda, bist mitnichten die kleinste unter den 
Fürsten Judas; denn aus dir wird kommen der Fürst, der mein Volk Israel wei-
den soll.«
Da rief Herodes die Weisen heimlich zu sich und erkundete genau von ihnen, 
wann der Stern erschienen wäre, und schickte sie nach Bethlehem und sprach: 
Zieht hin und forscht fleißig nach dem Kindlein; und wenn ihr’s findet, so sagt 
mir’s wieder, dass auch ich komme und es anbete.
Als sie nun den König gehört hatten, zogen sie hin. Und siehe, der Stern, den sie 
hatten aufgehen sehen, ging vor ihnen her, bis er über dem Ort stand, wo das 
Kindlein war.
Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut und gingen in das Haus und sa-
hen[3] das Kindlein mit Maria, seiner Mutter, und fielen nieder und beteten es 
an und taten ihre Schätze auf und schenkten ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe.
Und da ihnen im Traum befohlen wurde, nicht wieder zu Herodes zurückzu-
kehren, zogen sie auf einem andern Weg wieder in ihr Land.

Anh. 1



Die Flucht nach Ägypten 
Als sie aber hinweggezogen waren, siehe, da erschien der Engel des Herrn dem 
Josef im Traum und sprach: Steh auf, nimm das Kindlein und seine Mutter mit 
dir und flieh nach Ägypten und bleib dort, bis ich dir’s sage; denn Herodes hat 
vor, das Kindlein zu suchen, um es umzubringen.
Da stand er auf und nahm das Kindlein und seine Mutter mit sich bei Nacht 
und entwich nach Ägypten und blieb dort bis nach dem Tod des Herodes, auf 
dass erfüllt würde, was der Herr durch den Propheten gesagt hat, der da spricht: 
»Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen.«

Die schönste Zeit im Jahr
ist Weihnachten, ist die Christzeit,

das ist auf jeden Fall klar.
Bleib gesund und zufrieden,

dann wird das nächste Jahr ein Segen.

Frohe Weihnachten
Ihr (Redaktions-) Team des Pfarrbriefe
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Die Saitenhüpfer beim
„Tag der Niedersachsen“
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Erntedank 2025
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Pfadfinderstamm „Windrose“-Hage
Rückblick 2025
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Ökumenischer Arbeitskreis 
Synagogenweg Norden e. V.

Synagogenweg 4, 26506 Norden
info@ak-synagogenweg.de, 

Homepage:www. ak-synagogenweg.de

Jubiläumsjahr 2025
40 Jahre Ökumenischer Arbeitskreis Synagogenweg
20 Jahre Mahnmal auf dem jüdischen Friedhof
10 Jahre eingetragener Verein

Wichtige Stationen
1985 Gründung der Interessen- und Arbeitsgruppe Synagogenweg durch Lina 
und Hans-Gerhard Gödeken
Sommer 1987 Einweihung der Gedenkstätte im Synagogenweg mit Landesrab-
biner Brandt und erste Woche der Begegnung mit Überlebenden der Norder 
Synagogengemeinde und deren Angehörigen
Seit dem 09.11.1987 gestaltet der Arbeitskreis jedes Jahr eine Gedenkfeier im Sy-
nagogenweg aus Anlass der Reichspogromnacht von 1938
1990 Errichtung eines Sammelgrabsteins auf dem jüd. Friedhof und zweite Wo-
che der Begegnung
2000 Lina Gödekens Buch „Rund um die Synagoge in Norden“ erscheint
Juni 2005 Ausstellung zur Geschichte der jüdischen Gemeinde Norden im Syna-
gogenweg (Autoren: Heide Janssen, Ricardo Fuhrmann)
Juni 2005 dritte Woche der Begegnung anlässlich der Einweihung des Mahn-
mals auf dem jüd. Friedhof, entworfen von Ricardo Fuhrmann und Reinhard 
Schneider, mit Rabbiner Goldberger und Rudy Wolff
18.07.2009 Erste Stolpersteinverlegung vor dem Samsonschen Haus (Neuer 
Weg 71)
09.09.2009 Feierstunde am Neuen Weg 70 anlässlich weiterer Verlegung von
Stolpersteinen mit Rede über Handy des erkrankten Heinz E. Samson und Ge-
bet von Herrn Avon. Seitdem hat Gunther Demnig ca. 100 Stolpersteine in Nor-
den verlegt.
2013 Gründung des Netzwerks „Reise ins jüdische Ostfriesland“ (koordiniert 
von der Ostfriesischen Landschaft)
April 2013 Einweihung des Recha-Freier-Platzes am Neuen Weg 78
Nov. 2013 Ausstellung „Reise ohne Wiederkehr – Wege in das Grauen“ (Fotos aus 
dem Ghetto Litzmannstadt/Lodz)
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Nov./Dez. 2013 Ausstellung „BRUCH-STÜCKE. Aus dem Leben der jüdischen 
Familien Wolff und Samson“ im Rathaus (Autor: Malte Holler)
24.11.2015 Gründung des eingetragenen Vereins Ökumenischer Arbeitskreis Sy-
nagogenweg Norden
25.01.2016 Verleihung des Obermayer German History Award 2016 im Abgeord-
netenhaus Berlin
2016 Der Arbeitskreis mietet einen Teil der ehemaligen jüdischen Schule als Ver-
einssitz (Einweihung am 24.10.2016).
09.11.2017 Vortrag von Malte Holler im WBZ: „Antisemitismus heute“
23.11.2017 Preisverleihung der Bürgerstiftung Norden
Juni/Juli 2018 Ausstellung „Jüdische Lebenswelten in Deutschland heute“ im
Synagogenweg
Juli 2018 vierte Woche der Begegnung mit jüdischen Gästen
Nov./Dez. 2019 Ausstellung in der VHS: „De Jödenkark brannt. Der November-
pogrom 1938 in der Stadt Norden“ (Autor: Malte Holler)
Nov./Dez. 2020 Ausstellung „Sterne ohne Himmel – Kinder im Holocaust“ 
(VHS)
2021 Broschüre „Kleiner Rundgang durch das jüdische Norden“ von Schülerin-
nen des Ulrichsgymnasiums in Kooperation mit Almut Holler und Petra Drüke
2021 Verleihung des Samson-Gedächtnispreises
April 2022 Vortrag von Georg Murra-Regner: „Jüdinnen und Juden in Deutsch-
land – eine lange Geschichte“ (WBZ)
Juni 2022 Dauerausstellung „Ensemble des ehemaligen jüdischen Gemeinde-
zentrums Synagogenweg“ (Autorinnen: Almut Holler und Petra Drüke)
Juni 2022 Öffnung der Leihbücherei im Synagogenweg 4 (verantwortlich: Ros-
witha Homann)
Juli 2022 Besuch der Familie von Jack de Lowe
Seit dem 27.01.2023 (jährlich) Begehen des Holocaustgedenktages im Synago-
genweg aus Anlass der Befreiung des KZ Auschwitz
29.10.2023 Vorstellung der Neuauflage des Gedichtbands „auf der Treppe“ von 
Recha Freier (Hrsg. Georg Frey)
Juni 2024 Besuch aus Kolumbien: Familie von Trude Wertmanns geb. Altgenug
(einzige noch lebende in Norden geborene Jüdin)
Juni 2024 Besuch der Familie Koppel aus New York
März 2025 Die Homepage des Vereins mit Datenbank und Archiv (Arbeitsver-
sion) wird online gestellt
23.05.2025 Vorstellung der Neuauflage des Gedichtbands „Fensterläden“ von 
Recha Freier (Hrsg. Georg Frey)
2025 Restauration u. Anhebung der alten Grabsteine auf dem jüd. Friedhof

Anh. 7


